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Hinweis auf Missstände  
Datenschutzerklärung 

 
Diese Erklärung beschreibt, wie und zu welchen Zwecken DeLaval Holding AB und jedes Unternehmen, das 

direkt oder indirekt von DeLaval Holding AB kontrolliert wird (die „DeLaval-Gruppe“), personenbezogene Daten 

erheben, verwenden und anderweitig verarbeiten, die im Zusammenhang mit einer Meldung von Bedenken oder 

einem sonstigen Vorwurf in Bezug auf Ethik oder Compliance (eine „Whistleblowing-Meldung“) über Personen 

erhoben werden.  

 

Diese Erklärung sollte in Verbindung mit der für Ihre Beziehung zu DeLaval geltenden Datenschutzerklärung 

gelesen werden (z. B. als Mitarbeiter, Kunde, Lieferant oder Bewerber). Die entsprechende Datenschutzerklärung 

ist unter delaval.com/legal verfügbar oder wird Ihnen anderweitig intern von der jeweiligen Gesellschaft der 

DeLaval-Gruppe zur Verfügung gestellt. 

 

DeLaval nutzt die Tetra Laval Group Reporting Platform, die vom externen Dienstleister Convercent Inc. gehostet 

und betrieben wird. Whistleblowing-Meldungen und alle damit verbundenen personenbezogenen Daten, die über 

die Plattform übermittelt werden, werden auf dieser Plattform gespeichert. Weitere Informationen zur Verarbeitung 

personenbezogener Daten über die Plattform, einschließlich der Rolle von Tetra Laval International SA im 

Whistleblowing-Prozess, sind über die Plattform verfügbar. 

 

Im Zusammenhang mit einer Whistleblowing-Meldung können DeLaval International AB, Gustaf de Lavals Väg 

15, 147 41 Tumba, Schweden („DLI“), und die jeweilige Gesellschaft der DeLaval-Gruppe („DL-Gesellschaft“) je 

nach den Umständen unterschiedliche datenschutzrechtliche Rollen einnehmen: 

(a) als unabhängige Verantwortliche, wenn DLI oder eine DL-Einheit Whistleblowing-Meldungen prüft oder 

untersucht, insbesondere solche, die über ihre eigenen lokalen Meldekanäle (wie die lokale 

Personalabteilung, einen Vorgesetzten oder einen Rechtsberater) eingereicht wurden, und wenn sich die 

Meldung ausschließlich auf diese Einheit, ihr Personal, ihre Geschäftstätigkeit oder ihre 

Geschäftsbeziehungen bezieht; 

(b) als Auftragsverarbeiter bzw. Verantwortlicher, wenn DLI zentrale Meldekanäle wie die Tetra Laval Group 

Reporting Platform oder die zentral verwaltete Whistleblowing-E-Mail-Adresse (ethics@delaval.com) im 

Auftrag einer DL-Einheit unterstützt. In solchen Fällen fungiert DLI als Auftragsverarbeiter und kann 

Dienstleistungen wie die Entgegennahme von Fällen, die Fallbearbeitung und damit verbundene operative 

Unterstützung erbringen; 

(c) als Auftragsverarbeiter bzw. Verantwortlicher, wenn DLI eine DL-Einheit bei der Bearbeitung einer 

Whistleblowing-Meldung gemäß den Anweisungen der DL-Einheit unterstützt. Diese Unterstützung kann das 

Sammeln, Prüfen und Organisieren von Informationen sowie die Unterstützung bei der 

Tatsachenfeststellung umfassen; 

(d) als gemeinsam Verantwortliche, wenn DLI und eine oder mehrere DL-Einheiten gemeinsam die Zwecke und 

wesentlichen Mittel der Bearbeitung derselben Whistleblowing-Meldung festlegen, einschließlich der Fälle, 

in denen die Meldung mehrere Einheiten betrifft, grenzüberschreitende Angelegenheiten, Sachverhalte, die 

eine koordinierte Untersuchung und Reaktion erfordern, oder wenn eine DL-Einheit nicht über die 

Kompetenz verfügt, das Problem wirksam zu lösen. 

 

Einzelheiten zu jeder DL-Einheit innerhalb der DeLaval-Gruppe finden Sie unterwww.delaval.com/legal . 

 

Im Zusammenhang mit einer Whistleblowing-Meldung verarbeitet DeLaval personenbezogene Daten von 

Hinweisgebern, die nicht anonym bleiben, in der Meldung enthaltene personenbezogene Daten sowie alle 

zusätzlichen personenbezogenen Daten, die im Rahmen der Bewertung, Untersuchung und Weiterverfolgung der 

Meldung erhoben werden, einschließlich gegebenenfalls der Meldung des mutmaßlichen Fehlverhaltens an die 

zuständigen Behörden.  

 

http://www.delaval.com/legal
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Die im Zusammenhang mit der Whistleblowing-Meldung erhobenen personenbezogenen Daten werden 

ausschließlich wie folgt verwendet und weitergegeben: 

(a) Zum Zwecke der Entgegennahme, Bewertung, Untersuchung und Weiterverfolgung einer 

Whistleblowing-Meldung sowie vorbehaltlich geltender Gesetze dürfen personenbezogene Daten 

nur nach dem Need-to-know-Prinzip von autorisierten und unparteiischen Mitarbeitern der DeLaval-

Gruppe eingesehen werden, die für die Bearbeitung der Whistleblowing-Meldung bestimmt sind, 

einschließlich, soweit relevant, Mitarbeitern des DeLaval Corporate Governance Council, des 

DeLaval Compliance Officers, der Personalabteilung, der Rechtsabteilung, der Finanzabteilung oder 

der Geschäftsleitung.  

(b) Soweit gesetzlich vorgeschrieben, können die von Ihnen bereitgestellten personenbezogenen Daten 

und Informationen auch an Strafverfolgungs- oder Aufsichtsbehörden weitergegeben werden. 

(c) Werden arbeitsrechtliche Maßnahmen als angemessenes Ergebnis einer Untersuchung identifiziert, 

die als Reaktion auf eine Whistleblowing-Meldung eingeleitet wurde, können die im Rahmen der 

Untersuchung erhobenen personenbezogenen Daten für diesen Zweck verwendet werden. Diese 

Daten können an Personen weitergegeben werden, die ein berechtigtes Interesse am Zugriff auf die 

Informationen haben, um diese arbeitsrechtlichen Maßnahmen zu bewerten, umzusetzen oder zu 

verwalten.  

(d) Die Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung der in der Whistleblowing-Meldung bereitgestellten 

personenbezogenen Daten sind die Erfüllung einer gesetzlichen Verpflichtung des Verantwortlichen, 

die Wahrung berechtigter Interessen des Verantwortlichen oder eines Dritten, die Geltendmachung, 

Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen (arbeitsrechtlicher, zivilrechtlicher oder 

strafrechtlicher Art) oder Gründe von erheblichem öffentlichem Interesse gemäß geltendem Recht.  

(e) Soweit erforderlich und nach geltendem Recht sowie den einschlägigen vertraglichen 

Vereinbarungen zulässig, können personenbezogene Daten auch von Dienstleistern, die als 

Auftragsverarbeiter tätig sind, verarbeitet und an fachliche Berater weitergegeben werden. 

(f) Whistleblower oder andere im Whistleblowing-Bericht genannte Personen können sich innerhalb 

oder außerhalb des Landes befinden, in dem der Whistleblowing-Bericht eingereicht wurde. Müssen 

personenbezogene Daten aus dem Wohnsitzland der betroffenen Person in ein Land mit einem 

anderen Schutzniveau übermittelt werden, wird die Übermittlung durch geeignete Garantien 

geschützt, wie z. B. unternehmensinterne Vereinbarungen, Angemessenheitsbeschlüsse oder 

andere genehmigte Mechanismen. 

(g) Personenbezogene Daten werden nach Abschluss des Falles für einen angemessenen Zeitraum 

aufbewahrt, es sei denn, die Untersuchung führt zu Disziplinar- oder Gerichtsverfahren; in diesem 

Fall müssen die personenbezogenen Daten möglicherweise bis zum Abschluss dieser Verfahren und 

für den nach geltendem Recht zulässigen Zeitraum aufbewahrt werden. 

(h) In Übereinstimmung mit den geltenden Gesetzen wird DeLaval jede Person, die Gegenstand einer 

Whistleblowing-Meldung ist, über diesen Sachverhalt informieren. Je nach den Umständen kann es 

für den Fall nachteilig sein, die Person, gegen die eine Anschuldigung erhoben wurde, in einem 

frühen Stadium zu informieren. In diesem Fall muss die Übermittlung spezifischer Informationen 

möglicherweise aufgeschoben werden. Über einen solchen Aufschub der Information wird von Fall 

zu Fall entschieden. 

 

IHRE RECHTE 

Vorbehaltlich der Einschränkungen durch geltendes Recht haben betroffene Personen Rechte in Bezug auf ihre 

personenbezogenen Daten, darunter das Recht, Auskunft über die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten zu 

verlangen, auf ihre personenbezogenen Daten zuzugreifen und deren Berichtigung, Vervollständigung, 

Aktualisierung, Einschränkung oder Löschung zu verlangen. Vorbehaltlich der geltenden Datenschutzgesetze haben 

betroffene Personen möglicherweise auch das Recht, aus berechtigten Gründen der Verarbeitung der sie 

betreffenden personenbezogenen Daten zu widersprechen. 

Ist eine betroffene Person der Ansicht, dass die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten gegen geltendes Recht 

verstößt, kann sie zudem eine Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde einreichen. 

 

Wenn Sie Fragen zu dieser Datenschutzerklärung haben oder Ihre Datenschutzrechte ausüben möchten, wenden Sie 
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sich bitte an dataprivacy@delaval.com. 


